
Nachruf zum Tod von Oberstleutnant a.D. Peter Klaje 

 

Der Bund der Deutschen Infanterie e.V. trauert um sein hochgeschätztes 

Ehrenmitglied und langjähriges Mitglied der Vorstandschaft. Am 17. Mai 2024 

verstarb nach kurzer Krankheit Oberstleutnant a.D. Peter Klaje in seiner 

Wahlheimat Hammelburg. Er hinterlässt seine Ehefrau und einen Sohn. 

 

Geboren am 16.07.1939 in Berlin erlebte er dort seine Kindheit in den Wirren des 2. 

Weltkrieges und der frühen Nachkriegszeit. Nach dem Abitur meldete er sich freiwillig als 

Offiziersanwärter zur Luftlandetruppe. Die Grundausbildung und Ausbildung zum Offizier 

leistete er im Fallschirmjägerbataillon 252 in Clausthal-Zellerfeld und später in Nagold im 

Schwarzwald ab. 

 

Er wurde als Zugführer und  als Kompaniechef bis Mitte der 1960er Jahre in der 

Ausbildungskompanie 6/9 und nach der Auflösung im Fallschirmjägerbataillon 252 in der 

Eisberg-Kaserne in Nagold eingesetzt. Nachweislich war Kamerad Peter Klaje nicht in 

die sogenannte Nagold-Affäre verwickelt. 

 

Nach Versetzung an die Kampftruppenschule 1 in Hammelburg wurde er zunächst als 

Hörsaalleiter und später als Inspektionschef der Einzelkämpferinspektion eingesetzt. Im 

EK-Außenlager Seewiese hinterließ er durch seine harte aber stets faire Ausbildung bei 

vielen Lehrgangsteilnehmern bleibenden Eindruck. In nächsten Verwendungen wurde er 

als Kompaniechef sowie als S3-Stabsoffizier im Jägerlehrbataillon 353 eingesetzt. 

 

Anschließend war er lange Jahre im Spezialstab ATV-Stab (Ausbildung –

Truppenversuche – Vorschriften) der Kampftruppenschule 1, dem Vorläufer der Gruppe 

Weiterentwicklung, verortet und wirkte mit seiner großen Erfahrung bei der Erstellung 

neuer Vorschriften und bei Truppenversuchen für die Infanterie mit. Am Ende seiner 

Dienstzeit wurde er als Kommandeur eines Verteidigungskreiskommandos in Thüringen 

verwendet. 

 

Nach der aktiven Dienstzeit war er mehrere Jahre der Vorsitzende der Senioren Union in 

Hammelburg und organisierte über viele Jahre das Jahrgangstreffen seines 

Kommandeurlehrganges. 

 

Im Bund der Deutschen Infanterie e.V. engagierte er sich als Gründungsmitglied über 

viele Jahre in verschiedenen ehrenamtlichen Funktionen. Seit der ersten Ausgabe 

unseres Magazins „Der Infanterist“ im Jahr 1997 arbeitete er als Redakteur, später als 

Chefredakteur und in dieser Funktion als Beauftragter für Öffentlichkeit als Mitglied der 

Vorstandschaft bis einschließlich der 19. Ausgabe im Mai 2006 mit. Anschließend 

übernahm er die Aufgabe des Lektors und war im Beirat sowie als Kassenprüfer aktiv. 



 

 

Für seinen unermüdlichen Einsatz wurde er im Rahmen der Mitgliederversammlung des 

14. Tages der Infanterie am 17.07.2010 durch unseren heutigen Ehrenpräsidenten, 

Generalleutnant a.D. Rainer Glatz, zum Ehrenmitglied unseres Bundes ernannt. 

  

Wir werden unserem Kameraden und Ehrenmitglied Peter Klaje ein ehrendes Andenken 

bewahren. Mit einem letzten Gruß des Vorstandes und der Großfamilie der Infanterie 

rufen wir ihm zu: 

„Horrido!“ und „Glück ab!“ 
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